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Maße:

Maße:

AirOdor

AirOdor Schallgedämmt

Montagebeispiel:

Montagebeispiel:

Einbau- und Bedienungsanleitung

Montagerohr AirOdor 490
(Art.Nr.: 45031)

Montagerohr AirOdor 800
(Art.Nr.: 45032)

Gebläseeinsatz AirOdor
(Art.Nr.: 42010)

Gebläseeinsatz AirOdor PT
(Art.Nr.: 42011)

Steuerung AirOdor 
AD-UP
(Art.Nr.: 45033)

Ersatzfilterset AirOdor
(Art.Nr.: 60017)

Wärmetauscher AirOdor
(Art.Nr.: 45035)

Außenwandgitter  LA-ES160 Edelstahl
(Art.Nr.: 70073)

Außenwandgitter  LA-ES160 Edelstahl
(Art.Nr.: 70073)

Abdeckplatte AirOdor SG
(Art.Nr.: 23025)

Abdeckplatte AirOdor SG
(Art.Nr.: 23025)

Abdeckplatte AirOdor
(Art.Nr.: 23026)

Abdeckplatte AirOdor
(Art.Nr.: 23026)

Außenwandgitter  LA-ES160 Edelstahl
(Art.Nr.: 70073)
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Fig. 5

Fig. 3

Fig. 4

Fig. 2



Hinweise

Allgemein:
•	 Vor Gebrauch sorgfältig lesen und aufbewahren für späteres nachschlagen!
•	 Das Produkt enthält elektronische Bauteile, die als Elektronikschrott entsorgt werden müssen. Das Gehäuse bzw. 

Motorteile bestehen aus wiederverwendbarem Kunststoff bzw. Metallteilen.
•	 Die elektrische Sicherheit ist nur dann gewährleistet, wenn das Produkt in der Installationsumgebung installiert wird.
•	 Es sind keine Modifikationen erlaubt. Dadurch erlischt jeglicher Haftungsanspruch.
•	 Die Verwendung von Zubehör- und Ersatzteilen, die nicht von LIMOT stammen, ist nicht erlaubt und führt zum Ver-

lust von Gewährleistung und Haftungsanspruch. Gleiches gilt für Nichtbeachtung der Hinweise in der Anleitung. 

Anwendungsbereich:
•	 Der Lüfter kann innerhalb geschlossener Wohnräume z.B. Wohn-/Schlafräume in einer Außenwand montiert werden. 

Ungeeignet ist der Einsatz des Lüfters in Räumen mit einer hohen Feuchtelast oder übermäßigen/hohen Staubbela-
stung (z.B. Werkstatt).

•	 Die Fördermitteltemperatur muss zwischen +60 und -15C° liegen.
•	 Einstellungen/Codierungen an der DIP-Schalterleiste sind nur bei Trennung der Stromversorgung durchzuführen. 

Lagerung:
•	 Bei längerer Lagerung ist die komplette Geräteeinheit gegen Korrosion in Form einer trockenen, feuchte- und staub-

dichten Verpackung zu schützen. 
•	 Es darf keinen Erschütterungen und großen Temperaturschwankungen ausge-

setzt werden. 

Montage:
•	 Bei der Montage sind die Vorschriften VDE 0100 bzw. ÖVE - EN 1 einzuhalten, 

zusätzlich sind etwaige örtliche EVU-Vorschriften zu beachten. (Das Gerät muss 
allpolig vom Netz trennbar sein, d. h. entweder sind 2-polige Sicherungen oder bei 
einpoliger Absicherung unbedingt einen 2-poligen Schalter mit einem Mindestkon-
taktabstand von 3mm verwenden.) 

•	 Der Anschluss darf nur von einem konzessionierten Elektriker durchgeführt werden.
•	 Vergewissern Sie sich, dass der Wanddurchbruch keine entscheidende Schwächung darstellt. Die empfohlene Min-

destwandstärke muss 260 mm betragen!
•	 Vor dem Demontieren des Gebläseeinsatzes muss das Gerät spannungslos sein.
•	 Für ausreichende Überströmmöglichkeiten zwischen den Wohnräumen ist zu sorgen. z.B. Türspalt min. 1 cm oder 

Überströmelemente 
 

Sicherheit  (Hinweis nach ÖVE/ÖNORM EN 60335-1)
•	 Dieses Lüftungsgerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber, sowie Personen mit verringerten physischen, senso-

rischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn Sie beaufsichtigt oder 
bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstehen. 

•	 Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. 

Reinigung
•	 Es ist sicherzustellen, dass der Ventilator vor Entfernung der Schutzvorrichtung von der Netzversorgung getrennt wird. 
•	 Reinigung und Benutzerwartung dürfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden.
•	 Verwenden Sie keine aggressiven oder lösungsmittelhaltigen Reinigungsmittel zur Reinigung, da diese die Kunst-

stoff-Oberfläche des Wandlüfters beschädigen können.
•	 Reinigen Sie das Gerät oder Geräteteile nicht mit einem Hochdruckreiniger/Dampfstrahlgerät.
•	 Die Förderleistung des Lüftungsgerätes ist wesentlich vom Verschmutzungsgrad des Filters abhängig. Aus diesem 

Grund empfehlen wir eine regelmäßige Filterpflege und -wartung. 
 

Das Lüftungsgerät nicht ohne Filter betreiben!

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*
2*

2*

Falsch

AirOdor

Richtig

AirOdor nicht ab-/überdecken!

Fig. 6



min. 40mm Ø 6mm 

141 mm
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X=I+M+ 2 x P mm
I..... Isolierung
M... Mauer
P.... Putz

(Kabeleinführung)

Montagerohr

I M PP
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Ø
18

0

1°- 3°

Variante 1 Variante 2

Variante 3

45°

Elektroanschlusskasten

Variante 4

Mindest-
abstand
>30 cm

Mindest-
abstand
>30 cm

Mindest-
abstand
>10 cm

Abstände einhalten! 
Zu Wänden, Geräten oder Gegenständen (z.B. 
Schrank, usw.) allseitig 30 cm (zur Decke = 10 cm).

Montagerohr kürzen und einbauen
Montagerohr auf der Seite kürzen, wo sich kein Elektroanschlusskasten befindet! Anschließend 
Montagerohr in die Kernbohrung einschieben.

Montageposition Montagerohr
4 unterschiedliche Einbauvarianten möglich.

Wanddurchbruch bohren + Elektrokasten
Auf Gefälle nach außen achten! (1-3°) bzgl. Kondens-
wasser. Elektroanschlusskasten (befindet sich am 
Montagerohr) freistemmen! Achtung! Position > Fig. 7

Elektroanschluss (gilt nur für Steuerung AD-UP)
Verwendung einer doppelten Schalterdose (Emp-
fehlung). Anschluss gemäß Elektroanschlussplan.

Fig. 7 Fig. 8 Fig. 9

Montage

Platzierung Steuerung AirOdor

Doppelte Schalterdose 
min. Ø 60 mm / Tiefe 75 mm

Platzierung Schalter

Fig. 11Fig. 10

Anschlussklemme
anschließen;
Kabelanschluss
Leitung, 3-adrig,
Ø 0,25 - 0,75 mm²

Putzab-
deckung

Stecker anschließen
Mitgelieferte Stiftlei-
ste (siehe Innenseite 
Montagerohr) gemäß 
Elektroanschlussplan 
anschließen. Bei Mo-
torausführung AirOdor 
PT zusätzlich 2-polige 
Stiftleiste anschließen.

Montagerohr einbauen
Einbauhülse in Wand 
einsetzen.(z.B. mittels 
Montageschaum)

Verformungen des Mon-
tagerohres vermeiden!

KG

Fig. 13Fig. 12

Wetterschutzgitter 
Befestigungslöcher
Bohr löcher  (s iehe 
Bohrlochbild) bohren

Wetterschutzgitter an 
der Außenwand anbrin-
gen
Bodenplatte anschrau-
ben

Fig. 15Fig. 14
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Ø3,5x30

Gebläseeinheit
AirOdor oder 
AirOdor PT

Anschlussklemme 
2-polig
(nur bei AirOdor PT)

Wärmetauscher einsetzen
Wärmetauscher in das Montagerohr einschieben (von Innen nach Außen). Mindestabstand (Vorder-
kante Rohr bis zum Wärmetauscher) von 50 mm beachten!

Befestigungslöcher Gebläseeinsatz
Ein Befestigungsloch bereits im Kabelanschluss 
vorhanden.

Schalldämmplatte ablängen (optional erhältlich)
Schalldämmplatte auf die Länge X abschneiden. Umso größer X gewählt wird, umso größer ist die 
Schalldämmwirkung. (am größten ist X, wenn der Wärmetauscher ganz nach Außen geschoben 
wird > an das Wetterschutzgitter) 

Steckerverbindung
Anschlussklemmen verbinden. Kabel und Stecker 
in den Anschlusskasten schieben. Gebläseeinheit 
in Montagerohr schieben.

Schalldämmplatte einlegen
Zugeschnitte Schalldämmplatte hineinschieben 
(bis auf Berührung mit dem Wärmetauscher).

Gebläseeinheit befestigen
Gebläseeinheit wird mit 4 Schrauben befestigt.

Haltegriff
Wärmetauscher

Ø6 Ø6

3x

min. 40mm

Befestigungsloch 
bereits im 
Elektroanschluss!

141 mm

14
1 

m
m

Fig. 19

Fig. 24

Filter in Wärmetauscher einsetzen

WärmetauscherHaltegriff

Filterschaum
(Farbe: schwarz)

Fig. 18

Fig. 16 Fig. 17

456 mm

250 mm

X= P - 50 mm

Schalldämmplatte

P

X

Fig. 20 Fig. 21

Fig. 23Fig. 22
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Wetterschutzgitter 
an der Außenwand 
anbringen
Abdeckplatten ein-
hängen

Wetterschutzgitter 
an der Außenwand 
anbringen
Abdeckplatten an-
schrauben
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min. 45mm

21
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213 mm

Filterschaum
(Farbe: beige)

Filterschaum
(Farbe: beige)

Falls Ihnen unbekannt sein sollte welche Abdeckung Sie besitzen, sehen Sie sich die Abmessungen auf Seite 1 (Fig.2, Fig.4) an.

Filter
Filterschaum einlegen.

Abdeckung
Abdeckhaube rastet durch drücken ein.

Gerätestillsetzung
Zur Gerätestillsetzung Filter aus Abdeckhaube 
entnehmen. Verschlussdeckel (siehe Innenseite 
Abdeckhaube) als Ersatz für Filter in Gebläsee-
inheit einlegen.

Filter einlegen / Befestigungslöcher bohren
Filterschaum einlegen. Befestigungslöcher für 
den Vorsatzrahmen bohren.

Vorsatzrahmen / Abdeckung montieren
Vorsatzrahmen auf Wand schrauben und 
Abdeckplatte auf Rahmen aufsetzen.

Fig. 25

Fig. 28 Fig. 29

Unterteilung in - Montage: A)  Abdeckplatte AirOdor (Art.Nr.: 23026)
B)  Abdeckplatte AirOdor SG (Art.Nr.: 23025) - Schallgedämmte Version

A) Abdeckhaube AirOdor

B) Abdeckplatte AirOdor Schallgedämmt

Abdeckhaube Abdeckhaube

Verschlussdeckel Filter
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Die Steuerung verfügt über eine zeitgesteuerte Filterwechselanzeige mit Rückstellfunktion. Die Funktion ist über die DIP-Schaltercodierung auswählbar 
(DIP 4). Das akustische Signal (5 x „piep“ Ton jede Stunde) wird ausgegeben, wenn die Betriebszeit von ca. 30 Tagen abgelaufen ist und eine der Lüf-
terstufen 15 oder 28 m³/h geschaltet wird.

Der Reset wird automatisch nach einer Wartezeit von 21 Tagen bzw. manuell ausgeführt. 

Manueller Reset:
•	 Lüfterschalter für Stufe 15 (S1) bzw. 28 m³/h (S2) ausschalten
•	 Drücken eines Lüfterschalters (S1 oder S2) in Stellung „EIN“

Fig. 30

Fig. 31

Kontroll-/ Tauschintervalle des Filters 
(ohne akustische Signalgebung)

Filterreinigung / Filtertausch: (Ersatzfilterset AirOdor -  Art.Nr.: 60017)

Ersatzteile:	 Benötigte Ersatzteile + Artikelnummern sind auf der Seite 1 - Fig.1 ersichtlich.

0 0

1 2

5 x „piep“
(alle 1 Std.)

Wartung
Die Förderleistung, sowie die Lebensdauer des Gebläses sind vom Verschmutzungsgrad der Filter abhängig. Deshalb sind die Filter, je nach Benutzung 
des AirOdors, in gewissen Intervallen zu reinigen bzw. zu erneuern.

Den AirOdor nicht ohne Filter betreiben!

Kontrollturnus:

•	 bei Bedarfslüftung: 	 quartalweise
•	 bei Dauerlüftung: 	 monatlich

Filtertausch / Reinigung:

•	 bei Bedarfslüftung:       jährlich
•	 bei Dauerlüftung:          jährlich

12/

Abdeckhaube

Filterschaum
(Farbe: beige)

WärmetauscherHaltegriff

Filterschaum
(Farbe: schwarz)

Fig. 32

Fig. 33 Fig. 34 Fig. 35 Fig. 36

Technische Angaben
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Der längere Betrieb mit einem verschmutzten Filter oder ohne Filter kann zur Beschädigung des Geräts führen. Die LIMOT 
Elektromotorenbauges.m.b.H.& Co. KG übernimmt für Geräte und Folgeschäden keine Gewährleistung oder Haftung.

Verwenden Sie keine aggressiven oder lösungsmittelhaltigen Reinigungsmittel zur Reinigung, da diese die Kunststoff-Oberfläche
des Wandlüfters beschädigen können.

Reinigen Sie das Gerät oder Geräteteile nicht mit einem Hochdruckreiniger/Dampfstrahlgerät.

Spannung: 			   12 VDC
Steuerungsart:			   PWM (Pulsweitenmodulation)
Energieeffizienzklasse, max 1):			   A
Luftleistung 1):			   12 / 15 / 28 m³/h
Leistungsaufnahme 1):			   2,3 / 3,0 / 5,6 W
Stromaufnahme 1):			   0,34 A
Schalldämm-Maß Rw 2):			   bis zu 22 dB  (Prüfinstitut - Fraunhofer)
Schallleistungspegel LWA 2):			   bis zu 35 dB(A)  (Eigenmessung - Limot)
Wärmerückgewinnungsgrad:			   bis zu 82%    (Prüfinstitut - DIBt)
Filtertyp:			   Filterschaum
Filterklasse Zu-/Abluft:			   G3
Montageort:			   Außenwand
Montageart:			   Unterputz
Wandstärke:			   260 - 490 (800) mm
Einsatztemperaturen:			   +60°C bis -15°C
Gewicht:			   3,5 kg
Gehäusefarbe:			   weiß (ähnlich RAL 9016)

1) Referenzausstattung: 2 AirOdor mit einer Steuerung      	
    AD-UP oder AD-UV (Bezug DIN EN 13141-8)
2) Eigengeräusche abhängig vom Geräteaufbau und 	
    Zubehör



Notizen
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Hinweise zu Störungen bzw. zur Fehlerbehebung
 
	 Wandlüfter läuft nicht.

	 - Betriebsstufenschalter des Lüfters nicht in „ON“-Stellung.
	 - Schaltkreis des Lüfters bzw. Steuerung z.B. über die Unterverteilung der Wohnung ausgeschaltet.

	 Kein Luftvolumenstrom an der Abdeckplatte des Lüfters bemerkbar.

	 - Verschlussdeckel in der Gebläseeinheit eingelegt ( siehe Hinweise unter Fig. 28).
	 - Innenteile (z.B. Filter, Fliegengitter oder Wärmetauscher) stark verschmutzt (Geräteteile reinigen).
	 - Wetterschutzgitter verschmutzt, abgedeckt oder im Winter ggf. vereist (Schmutz-/Eisablagerungen entfernen).

	 Lüfter läuft permanent in einer Lüfterstufe.

	 - Elektrische Verdrahtung durch eine autorisierte Fachkraft prüfen lassen.
	 - Der Codierschalter an der Steuerung aktiviert den Grundlastbetrieb (siehe Codierun DIP-Schalter Fig.36)

	 Lüfter läuft in Zuluftbetrieb.

	 - Elektrische Schaltung in Verbindung mit einem (Ab-)Lüftungsgerät Serie LIMODOR F/M z.B. im Bad aktiv.
	 - Codierung und Klemmenbelegung der Steuerung prüfen.

	 Lüfter erzeugt hohe (Lauf-) Geräusche.

	 - Lüftungsgerät läuft in der höchsten Gerätevolumenstromstufe (kleinere Lüfterstufe wählen).
	 - Motorlagerung defekt ( Austausch der Gebläseeinheit veranlassen).
	 - Unwucht am Motorlaufrad z.B. durch Schmutzablagerungen (Gebläseeinheit ggf. reinigen).

	 Im Raum sind akustische Signale hörbar.

	 - AirOdor Steuerung gibt Signale zu Filterpflege in den Raum ab (�siehe unter Punkt 9 - Wartung).



Limot

http://www.limot.com
e-mail: office@limot.com

Elektromotorenbauges.m.b.H. & Co.KG
4060 Leonding

Fax: +43 57556-55
Tel. +43 57556-51

Prechtlgasse 9
1090 Wien

Fax: +43 57556-3
Tel. +43 57556
Paschinger Straße 56

INNOVATION ON AIR
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